
Popul(ism)us –  
Wer ist das Volk?
Veranstaltungsreihe in Fürth · Frühjahr  2019

Der Populismus, das Netz  
und die „Aufmerksamkeitsfalle“
Donnerstag, 09.05.2019, 19.30 Uhr 
Pfarrzentrum Unsere Liebe Frau, Königstraße 113 
(Karlsteg)

Populistische Bewegungen nutzen das Netz und die so­
zialen Medien wie keine andere politische Gruppe. Sie 
erregen Aufmerksamkeit durch gezielte Provokationen 
und (vermeintliche) Tabubrüche. Damit erzielen sie in 
den westlichen Demokratien Erfolge lange ungeahnten 
Ausmaßes.

Im Vortrag sollen das Vorgehen und die Strategie der 
Populisten analysiert, die Hintergründe ihres politischen 
Erfolgs erklärt und der richtige Umgang mit Populisten 
im Netz diskutiert werden. Eine wichtige Bedeutung 
kommt dabei der sogenannten „Aufmerksamkeitsfalle“ 
zu.

Veranstalter: KEB, Integrationsbüro Fürth und  
Evangelisches Bildungswerk Fürth

Dr. Udo Metzinger

Politikwissenschaftler,  
Frankfurt/Main und Leipzig

Rechtspopulismus in Europa
Mittwoch, 15.05.2019, 19.30 Uhr 
Evang. Gemeindehaus Auferstehung, Rudolf-Breitscheid-
Straße 37

Der Erfolg der Rechtspopulisten ist mittlerweile ein welt­
weites Phänomen. Neben den Vereinigten Staaten und 
Brasilien sind auch in einigen Ländern der EU inzwischen 
rechtspopulistische Politiker an der Macht (Polen, Ungarn, 
Österreich). Besondere Beachtung verdient dieses Phä­
nomen auch deswegen, weil Rechtspopulisten in der EU 
nicht nur die Innenpolitik ihres Landes in sehr fundamen­
taler Weise verändern (wollen). Sie stellen sich auch offen­
siv gegen die Europäische Union und könnten insofern zur 
Sprengkraft für dieses Bündnis werden.

Im Vortrag soll deshalb über den deutschen Tellerrand 
geblickt und die Positionen der jeweiligen rechtspopuli­
stischen Parteien in ausgewählten europäischen Staaten 
reflektiert werden.

Veranstalter: KEB und Evangelisches Bildungswerk Fürth

Dr. Ina Schildbach

Politikwissenschaftlerin, Kompetenz­
zentrum für Demokratie und Menschen­
würde der Katholischen Kirche Bayern

Karolinenstraße 28 
91522 Ansbach 
Tel. 0981 14044 
 
E-Mail: info@keb-fuerth.de 
www.keb-fuerth.de

Katholische 
Erwachsenenbildung
Fürth e. V .

Katholische 
Erwachsenenbildung
Fürth e. V .

Kooperationspartner der Veranstaltungsreihe

Die Veranstalter behalten sich vor, Personen, die rechtsextremen 
Organisationen angehören, der rechtsextremen Szene zuzuord­
nen sind oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, na­
tionalistische, antisemitische oder sonstige menschenverachtende 
Äußerungen in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur Veran­
staltung zu verwehren oder sie von dieser auszuschließen.

 

Cityseelsorge Fürth

Evangelisches Bildungswerk Fürth

Bund der Deutschen Katholischen  
Jugend (BDKJ) Dekanatsverband Fürth

Integrationsbüro Fürth

Integrationsbeirat Fürth



Demokratie und Populismus  
in Deutschland
Bedrohen oder befruchten populistische  
Bewegungen die Demokratie?

Mittwoch, 13.03.2019, 19.30 Uhr 
Volksbücherei Fürth (Innenstadtbibliothek),  
Friedrichstraße 6a

Seit einigen Jahren fordern populistische Strömungen die 
Institutionen unserer repräsentativen Demokratie mit hefti­
ger Kritik an den gesellschaftlichen Eliten und den Ruf nach 
direktdemokratischen Entscheidungen durch das „Volk“ zu­
nehmend heraus. Ist dieser Populismus ein nützliches Kor­
rektiv oder doch eher eine Gefahr für die Demokratie? Diese 
Frage ist in Deutschland gerade seit dem Einzug der Alterna­
tive für Deutschland in viele Parlamente ein zentrales Thema 
gesellschaftlicher Debatten.

Im Vortrag werden die Grundelemente des Populismus, 
dessen Verhältnis zur Demokratie sowie seine Formen vor­
gestellt und kritisiert. Die zentrale Frage lautet: Auf welche 
Weise gefährdet Populismus demokratische Strukturen? Wie 
kann er aber auch zu ihrer Belebung beitragen?

Veranstalter: KEB, Integrationsbüro Fürth und Integrations­
beirat Fürth 

Dr. Tim Griebel

Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehr­
stuhl für Deutsche und Vergleichende 
Politikwissenschaft, Europaforschung 
und Politische Ökonomie, Universität 
Erlangen-Nürnberg

Was tun für Demokratie  
und gegen Rechtspopulismus? 
Donnerstag, 21.03.2019, 19.30 Uhr  
Pfarrzentrum St. Heinrich, Sonnenstraße 21

Rechtspopulismus gehört zu den größten Herausforderun­
gen unserer Demokratie im 21. Jahrhundert und ist damit 
auch für Kirchen und Religionsgemeinschaften von Bedeu­
tung. Gerade aus christlicher Perspektive ist es notwendig, 
klare Kante gegen ausgrenzende Haltungen und Angstma­
che zu zeigen.

Was aber sind Ursachen und Erscheinungsformen dieser 
Strömung? Wie können mögliche Handlungsoptionen aus­
sehen? Welche konkreten Maßnahmen gibt es?

Veranstalter: KEB, Integrationsbüro Fürth und Integrations­
beirat Fürth

Schau hin! 
Die Welt ist bunt und nicht schwarz-weiß

Samstag, 23.03.2019, 13.00–15.00 Uhr,  
Fußgängerzone Fürth

Demokratie lebt von Möglichkeiten der Diskussion und 
Information. Für Populisten braucht es das nicht, schei­
nen die meisten Dinge doch recht eindeutig zu sein: Die 
eigene Meinung ist die einzige, die Geltung beanspru­
chen kann. 

Tatsächlich ist die Wirklichkeit allerdings meistens alles 
andere als eindeutig – weder schwarz noch weiß, weder 
einfach gut oder einfach schlecht. Nicht nur sind viele 
Aspekte unserer Welt per se schon komplex, auch unse­
re persönlichen Perspektiven darauf sind abhängig von 
biographischen, sozialen und kulturellen Erfahrungen. 
Diese verschiedenen Perspektiven sind nicht nur Tatsa­
che, sondern auch notwendig für das Funktionieren von 
Gesellschaften, den Fortschritt und die Wider-standsfä­
higkeit einer Gesellschaft.
Die Möglichkeit zu Gespräch und Austausch sind daher 
auch und gerade aus christlicher Position zentral. Eine 
klare eigene Position, die aber den anderen ernst nimmt 
und fähig ist, sich irritieren zu lassen, ist dafür wichtig.

Deshalb wollen wir in der Fürther Fußgängerzone kre­
ativ und öffentlich Flagge zeigen für eine lebendige 
Demokratie und gegen vereinfachende, polarisierende 
und verfälschende Populismen, für eine aktive und wert­
schätzende Debattenkultur und gegen ein Sich-Zurück­
ziehen in Meinungsblasen und Echokammern.

Vorbeikommen ist erwünscht!

Veranstalter: KEB, Cityseelsorge Fürth, BDKJ und EJA 
Fürth 

Nichts ist, wie es scheint!
Verschwörungstheorien im Zeitalter  
von Fake News und „Lügenpresse“

Dienstag, 09.04.2019, 19.30 Uhr  
Pfarrzentrum Christkönig, Friedrich-Ebert-Straße 5

Nicht erst seit dem Mord an John F. Kennedy kursieren 
Verschwörungstheorien in der Gesellschaft. Ob 9/11 
oder die Mondlandung inszeniert wurden, ob Aliens 
oder Illuminaten die Welt regieren, die obskursten Er­
klärungen entfalten ihre eigene Resonanz. Über spe­
kulative Deutungsmuster hinaus gewinnen sie für ihre 
Anhänger an Glaubwürdigkeit, je mehr sie scheinbar 
Unerklärliches aufklären können.

Werden Verschwörungstheorien in diesem Sinne ge­
sellschaftsfähiger? In welchem Verhältnis stehen sie zu 
populistischen Trends unserer Zeit? Und was sagen sie 
über unsere Gesellschaft aus?

Veranstalter: KEB, Pfarrei Christkönig Fürth,  
Integrationsbüro Fürth und Integrationsbeirat Fürth

Dr. Hans Horst

Leiter der Beratungsstelle für Welt­
anschauungsfragen der Erzdiözese 
Bamberg

Populistische Bewegungen gewinnen seit einigen Jahren 
in vielen Ländern der Erde, auch in Europa, Zulauf. Gera­
de mit Blick auf die kommende Europawahl im Mai muss 
mit enormen Gewinnen populistisch agierender Parteien 
gerechnet werden. Für viele erscheint „Populismus“ nicht 
mehr als Gefahr, sondern als Kern einer „echten“ Demokra­
tie (lat. populus = das Volk) – schließlich meint Demokratie 
wörtlich „Herrschaft des Volkes“. 

Doch wer ist dieses Volk? Gibt es überhaupt das „eine“ Volk, 
für das Populisten vorgeben zu sprechen? Handelt es sich 
beim Populismus um eine Ursprungsform von Demokratie 
oder um eine Gefahr für deren Erhalt? Was können wir da­
gegensetzen, wenn mit populistischen Methoden um Un­
terstützung geworben wird? Was steckt hinter dem Phäno­
men oft bewusst gestreuter Verschwörungstheorien? Mit 
welchen Strategien nutzen Populisten gerade die sozialen 
Netzwerke im Internet? Und wie sind rechtspopulistische 
Strömungen eingebettet in eine gesamteuropäische Be­
wegung? 

All diese Fragen wollen wir mit einer Vortragsreihe an ver­
schiedenen Orten der Stadt, mitgetragen von jeweils un­
terschiedlichen Kooperationspartnern, aufgreifen. Und wir 
wollen die Diskussion um den Umgang mit Populismen 
nicht nur in unseren eigenen Echokammern führen, son­
dern auch in die Öffentlichkeit der Fürther Fußgängerzone 
tragen!

Popul(ism)us –  
Wer ist das Volk?

Martin Stammler

Kompetenzzentrum für Demokratie    
und Menschenwürde Nürnberg (CPH),  
Politikwissenschaftler


